
Jcßt ist aber Emc Zeit!
und Einkauf von

und Winter-Waaren.
(Wwavb Nichts

maKt dem Pat'titum bekannt, daft er das Slobrge-
schafi forU'elreibt an dem allen Slankplatze in der
Ha iilllon Straße, nahe dem Square, wo er auch soeben von Ne-.v-Aork, und Philadelphia erballen ha?
einen splendiden und qiitgeivZbtten von neuen

iMW Winter-Gnttllt
wie man sie noch nicht in dieser Gegend ge
ckcn ti.n. Darunter bcfineet sicd c.n cnor

mce unv ?ollst/indigeS Asiortü»cnt von ncucn
Drei;, und /üncy - Gütern

von den allerneasten Sti'les und Jmportationen, vc>
leder/earbe und Verfertigung, schicklich fiir Sraijahr
und Winter. Gleichfalls, eine herrliche Aukwal't

und cl'aittl'ricg,
FranzLsifche und Englische DeSain« und Ginahams,
mit einem hübschen Assortmcnl von

OZ? ct b eZI Waave n>
Dreß-Trimmings in Menge,

Neue StyleS von Ladies Winter
ttloaleo und Tufiera.

Schawls von neuen Mustern und Stoffen.
Verfertigter Stock,

Seidene Llsakes und Maiiiillas,
Spärjabift Cloasseg,

IVi»»ei- Lloascti,
Lrimmiiig

TreH und itloa? Lrinimirigg, ,c. ,c.
Lin h k iin l>'ch e Güter

ln großer Menge und Ivohlfeilerals je. Prints ron
ü Cents per Yard bis W. «raun, und getl-ichi-

Musli ns. Hemdenstoffe im Verb.'illniv
(sarptts! (sarpels! ! Carpcts! ! !

dVn diesem Zache habe ich einen UttgeivLhxlich gr»
-v)ven Verrath und verkaufe z» Preisen die jeden
t» Srstaunen sehen mliff.ii. Da ich besondere Auf
merksaniseit auf die ?lu>waht dieses Liecks rerwandi
labe und grove Vortheile zum Kaufen in den Nea>-

Markte» genieiv, so bin ich in, Stande an
berabgcsehten Preis.» zu verkaufen, billiger noch als
dies feliber in diesem Siobr gefttiehen konnte, d»r
doch ,n dics.n und an.zre»jende!i ckauniieS in dieserBeziehuujZ so rlllimlich bekannt war.

SalzMakrelen No. !. und Cin großer Vorrat!)
2. halb »nd viertel Brls. beständig auf L)>aiid.

Koiiiuil und ehet meine lSitter, die mit Vergnil. -
qc» den Vesichtigern »M Käufern ge,.igr
findet den rechlen Lrt : U Thiire» oberhalb der»
Adler Holel.

«Ldwaid Xube,
All.nlaun, S.pi. 1«, IB<Zt. nqtl

Schwindsucht.
Medizinische

ten.
Brief No. S.

Ss ist die Ansichl der me'ste» Aer«le, daß die
Sch-vindsuchk in der Sunq- entsteh! i di.ses ist aber
nach meiner Ueber,euguii» der grüßle Zrrlhum -

Die verkehrke Behandlung dieser" Krankheit zwingt
mich öffentlich über diese Krankheit zu berichte».

Durch die langjährige prakiische Erfahrung die
ich in den verschiedenen Hals« unv Lungen - Krank-
beiten gemacht habe, bin ich zu der Ueberzeugung ge-
kommen, daß die erste» Sviiipionie dieser schmerzvolllen Krankheit im Halle und der Luftröhre entstehe»
und wenn es vernachlässiget wird gleich einzuschrei-kann man sein >-eben schon früh verleren

Das erste Kennzeichen dieser gefährlichen Krank-
heil ist eine im Halse befindliche Reizung, welche von
einer Erkältung herkommt und nach kurzer Zeil wird
sich ein Schleim bilden, der anfänglich nur wenig
Reizung im Halse crz-nqt, jedoch bei Manchen wie
gekochte Siärke, recht ,äk und schleimiq ist. der ge-
wijhnlrch des Morgens «der auch nach dem Essen'»»
Halse eine Reizung hervorbringt, welcher der Kran-ke nicht wiedersttlien kann, bis dieser Schleim völlig
durch den Hust.» -nlferiir ist ; sodann hat der Kran-ke auf kurz- Zeil Ruhe, bis sich der Schleim wiedergcsaiinnell hal und der Kranke auf ähnliche
gequält wird.

Es ist dies da« Ergebniß einer Vernachläßiqunq
des Zustandes der Eingeweide, wodurch die «j'ireu
talion des Blutes gehemmt «nd der wahre !?,ueil I
des Lebens getrilbt wird. Der Keim d.r Schwind-!
sucht ist dadurch gelegt, er gibt sich durch Hust.n. der
bei der kleinsten LuftauSsexung entsteht, durch unan-
genehmen. lähmenden Schweis, und durch Schmer-
zen in der Leber und in den Eingeweiden kund.?
Der technische Austruik für diese Rrankli.'ii ist
?Bronchitis."

Ohne Zagen und o!>ne Furcht llber eine Wid.rre:
d« behaupte ich, daß die obigen Svmpteme di. eisten
und deutlichsten Anzeichen der Schwindsucht sind.?
beider werd,» he bei der gewöhnlichen «.ilm.lhote
vernachlässig.« und verkannt. Ich ford.re die Aau>
sende, welche am Krankenbelle ihrer sterbenden
Freunde saßen, auf, essenliich einzugestehen, daß tie
von ihnen bewachte Krankheit im Halle entstand, sich >aUmälig erweiterte, dann die Lungen ergriff und!
hier den Tod herbeiführt,. Es zeigen sich'linn sei-!gende, zu gefährliche Symptome!

Kurze«, ängstliches Athmen, häufiges AuSlust.n
«ine« eigenthümlichen o'r mit Blut '.ermischl.nSchleimes, schwächender Nachlschweiß, Lähmung in
den Glieder», kaltes Schaudern nul plötzliche», >ie-
der, leichte« Erkält.» beim kleinst.n Luftzug, Heiser-
keit der Stimme, Schleimauiwurf t.s Vcnniliags.
Ichmer,hafte« Ziehen >n der «rast, in d.n Seilen
und Schullern und heftiges Husten b.im Erwachen
«der Aufstehen.

Die schmerzliche Krisis naht rasch, tie ssüli« und
Enkel schwellen und Durchsall Inn häu>ig ein. Bei
Frauen sind die Svmpionie im eriten Anfang l.ich-
ter kennbar, der Mage» ist geschwächt, die Nerven
sind gereizt.dieuwuatlicheZitiiiiqunq wird häufig un-
terbrochen und hört beim Korlschri» Kraiitleil

vZllig^uk.

er tödtet. Dadurch gibl >s viele Willwen «nd Wai,

fen. dieser Zrrihum der allen Heiinieihete macht v:e,
I« Eltern kinderlos, er bat da.' Lebe» Tausender ge !

den Schalten eines Zweis.l« zu.
Selten begreif« Sch-vindillchlige seine gisähr !

tichs Sage anders als durch seine» Huste», äst ab. r!
dieser nich« durch Erkältung entstanden, welch.r dir l
Brust angreift, tie Sniigen'entzündet und («eschwll,!
rc erzeiigt ? Entfernt diesen Rri,. lödtel die Ei'ziin
dung und die Schwindsucht ist vernichtet. Tausende!
sterben t.lglich an der Schwindsucht, ohne, falls nicht!
eine Lungencntjiiundling vorlag, daß die Krankh.it
in den Lungen Die Auflösung des mensch
lichen Körpers entsteh« meist im salse. in der Kehle,!
der Gurgel und steigt dann erst nach de» Lungen,
hinunter. Bevor diese Srmvl«»!.' nicht er»»».»
werde», ist keine Heilung möglich.

setzen, keine neue Luftröhre oder Lungc niachrn, abrr

len der Schwind ucht eine Heilung erringen will.
Kein Kranker wird länger als !! Wochen behan-deli, lrilt dann keine Heilung ein, so verursache ichkeine Unkosten mehr. Achlungseol!.

Dr. Z. p. Folien,
Arzt der Gurgel, Lungc und Brust, kann eonsultirtwerden in seiner Ossis an dem ?Pennsi-lvania Ho-tel." am Ecke der 7t«n und Linden Straße, Allen

Sonsultation und Medizin-Fee
durch dte Erpreß über die ganze» Vereinigten Slaa-
ten, räch dem Empfang des Obigen. Kein Brief
wird beantwortet der nicht da« Cpezisizirie in sich
schließt.

Patienten die in dem Eauntv wohnen, können an
'einer Okfis behandelt werten, bis sie rollkommen
hergestellt sind.

VS-Offts Stunden von V bis 12 Uhr Vormittags
v'.d vad ö Uhr Rachmittngs.

Oie besten und wohlfeilsten

TOi U A p
können gekauft werden in

Breinig und Colver s

No. 1! Ost-Hamilton Straße, einige Tbüren
unterhalb dem Allen Hans.

»«/'Wer irgend eine Sorte Kleider braucht, der komme und sehe für sich selbst,
(»rinnert <?nch des vrtS: No tl Ost-Hainilton Straße

»K-Sie sind auch als Agenten von Grover und Bäkes Näh-Maschinen angestellt, und laden A5
le ein, welche eine solche Maschinr zu kaufen wünscht», anzurufen und dieselbe zn besehen. Indem sie
wohl versichert fühlen, daß eine Untersuchung einen Jeden überzeugen muß, daß kelne im Markt sind,
die sie übertreffen ?wenn sotche darin sind die ihnen gleich kommen.

Francis H» Breinig. Samuel Colver.
Allentaun, Marz 21,18Ü1. nqtl

Allentown
Eabiuet-Waarenlage r

jeder Beuennung,bestehend aus Bureau», Side-
Boards, Pier, Center, Card, Dining, und

- Breaksast Tischen; ebenfalls Whatnot
und Sofa Tische, Parlor Tische,

Spring-Siy Schaukelstühle,
Sofas, Pinnostühle,

Bettstelle» von
jeder Art,

wirb, die jeder E«riku>-renj in Stadl und Land trotz

E-" verfertiget ebenfalls auf BesteNungiede ?l>>
von Furnitur, und jeder von ibm rerkaufte Artikel
ist ivarrantirt vollkonimene Zufriedenheit zu gewäh-
re», oder kein Verkauf. Daher rufet bei ihm an
und sehet für euch selbst, an
No. 29 West Hamilton Straße, oder am Schild

Simeon H. Price.
Allentaun, April N, IBM. nqbv

Kutschen Fabrik

! Der Unterzeichnete zeigt hiermit dein Publikum
a», daß er beständig auf Hand hält an seiner Kut-
schen-Fabrik in SchneckSviUe, Lecha Caunt?, alle
Alten Kutschen- die er an den allerniederslen
Preisen ablaßen wird. Diese Fabrik besteht seit
vielen Jahieil und hat sich durch seine dauerhafte
und wohlfeile Arbut einen guten Ruf erworben.
Nur die beste Materialien weiden lenuht und ge-
schickte Arbeiter angestellt. Es ist immrr eine gro-
ße Vclschiedenheit vorrächig, aus welcher man sich
wählen kann. Wenn man sich eine neue Kutsche
oder andeeeS Fahrzeug bestellt, wird die Beste!»

> lung prompt eifüllt werden. Reparaturen werden
! schall und billig ausgeführt. Weil der Eigen-
thümer seinem Geschäfte jede Aufmerksamkeit wid-
mtt, und seine Fuhrwerken an Dauerhasligkeit,
Tchönheit und Billigkeit keinen andern im Staat
»achstiben, so darf er von Rechlöwegen auf einen
Zuwachs der liberalen Kundschaft rechnen womit
man ihn bereits beehrte.

I-S-J o h n S a ck S ist mein aulborisirter A-
gen! um Fuhrwesen zu verkaufen und Bestellungen
dafür anzunehmen, für welche Aitikel ich gut ste-
hen werde.

Jonathan Heß.
April tl), lAjl.

'

ngtiM

Jewelr^,
Uhren, Scicktihren, u. s. >v.

Bei (5. S. M a sse v, No. Lst >)>rm-
ilton Straße, gegenüber der Deutsch-

Reformiiten Kirche, Allentaun,
nämliche Alt

j A Güter, welche ln ten StohrS,
! > >rrlche Euch riiiladen, eine

tChance für 5 l zu nehmen, sür
! V» 1 >/?Ä,ron 7ü bis zu ti Lento H'N-
l kauft.,.

Soeben »»halten von Pbi-
! ladelphia und Nenvoik, ein benliches Assortemenl
! von allen Arten Güter in seinem Fache, bestehend
l ans
Uhren, Sack - Uhren, Jeweln', silbernen

i und plattirten Wahren, Brillen,
Melodeonö, n. s.w.,

ivklches Alles an den alle,niedrigsten Preiste» ver-
kauft wird. Spiecht vor, besehet die Waaren
und uitheilet sür Euch selbst.

C. S. Maiiey.
Marz 27. "qbv

Papier! Papier!
Alle Arten Brief-, Coininereial-, Note-, Cap-

Pack« und Fenster-Papier, soeben erhaltei: uns gar
billig zu verkaufen im Buchstohr von

Wuth u. Helsrlch.

Weber'S Notenbücher.
Die ste Auslage von Weber'S Notenbücher

hat soeben dl, Preße verlaßt«, und sind an den
niedersten Preisen zu habe» in dem Buchstohr von

Gurh und Helfrich.
ein neuer unfehll'crer Anikel in» V«r-

nisch, Lehifarbc »nd oNe andere Arten von
Zch!»!i>>N»«f«n ini? drn Ait'dern i» nehmen, zu h«>

S.P Vk?scr.

Die Zeiteil sind hart.
Daö Geld ist Union ist i» Ge-

fahr?und mnst erhalten werden»
Und der einzige Weg, dieselbe zu

len ist, die süße warm und die Ko-
pfe kühl zu halten,

Fürst, ehedem oeW l n d 111 li h l t," Ist!
i» unser«? guten Stadt Allentaun, mit einem!
Mammuth Stock von

Svkeseli
Hl S csi li I, e »,

H von allen Größen und
Arten angelangt, Ivel-!
che er

An Harken Zeiten Preisten
beim Gießen und Kleinen verkaust, oder Im P<i- >
gleich mit früheren Preißen, beinahe wegschenkt.!
Ja er ist enlschloße» seinen

Mannnnth-Gtvck
von Guter auszuverkaufen, und zwar an solche»
Preißen, so daß jeder Mann, Weib und Kind ein
gute» Paar Schuhe haben kann, ohne zu fühlen, 5
daß sie so zu sagen etwas gekostet haben.

Rufet an und »rtbeUet fiir Tuch s,ll>st, und

der iLdd - Fell.'w- Halle, in der West Hamilton
Straße, ln Allentaun.

April li>. nqbv

!>r. Win. / Dnnowskii'li

ti? -<!- !er Neunten »nd West - Hamiltvn-
Stras» Tlr-re oberhalb Biero'ö Liguor.

Slohr, Atlcntalni.

bereiten gedenke. Rezepte und Bestellungen von
Aerzten werde» aufs pünkllichste durch sachverstän-dige Apelbeker ausgeführt werde».

Zahnbürsten, Alrohol, Eamphin, Kohlenöl,
bester Qualität Kohlenöl-Laiiipen, jAätche«, Ofen-
schwärze, Gewürze ». s. w.

trung oder Heilung in der Fallsucht (Epilepsia)

Dr- Win. F. DanowS^V,

Wm. js. Danow-k,, M. D.
Zlll.niaun, Mai !s, ng!«M

Ei» herrlicher Stock

Wand - Papier.
Die Unterzeichneten haben soeben den größten,!

schönsten und besten Stock Wandpapicr, sür
Paris»»«, Gänge, Stuben und Rücke»

erhalten, der noch je in Allentaun war. Dies ist
keine Uebertriebenheit oder Prahlerei, sondern diel
reine Wahrheit, wovon sich ein jeder selbst über-
zeugen kann, wenn er anruft. Da» Publikum!
wird auch benachrichtiget, daß sie eine Einrichtung
getroffen dabei?, wonach fic imnier die neueste»!
StvleS erhallen, und ihr Papier gerade an Phila-
delphia und Neuyoik Preißen verkaufen können?!
und wodurch sie nun in den Stand gesext sind, bc-!
deutend wohlfeiler zu verkaufen, als dies
geschieht. Wer daher Bargains machen will, der

rufe unverzüglich an, denn sie sind im Stande alle!
Ansprechende vollkommen zu befriedigen.

Gull» und Helfrieb. !

Mct Ench vor Ü)lll,cklMcr.
Diese Bekanntmachung ist addreßiit, beides an

das mannliche und weibliche Geschlecht, welche an
geheime» Ursachen leiden. Ich habe viele lahie
praetizirt und habe mein Glück gemacht, und wün-
sche »un meinen Siebenmenschen professionell zu!
dienen. ?Schließe einen Thaler ein, um etwaige

Unkosten zu bestreiten, und ei» sicheres Mittel wirb
dir zum Theil. Lsße keine falsche Zärtlichkeit
dich zuiückhaiten d>»n es w!id auf eine strikte
Verschwiegenheit gesehen.

Tr. Ecalapiua tLdwarda,
Bor itlu Bclliiiiorc, Maryland

Juni 2t). nNI

Zwei ftbähbare Büchlein,
sind soeben in dem Buchstohr der Unterzeichneten
zum Verkauf erhalten wordin, nämlich :

?Biblisches Frage-Biiclilein,-
für Kinder über das neue Testament, in deutscher
Sprache, und

?Gebete für SonntagS-Schulen,"
in englischer Sprache, beide bei S a m u e l H e ch-
le r. Sie sind sehr gute und brauchbare Bücher,
und wer solche wünscht, der rufe an bei

Guth und Helfrich.
Allentaun, August 8.

Leadbeat e r's
Flüßige Gfe IIschwärze. (Stove-lZlacliinx.)

Tieft Ofenschwärze ist eine neue Erfindung,
womit man Oese» mit der größten Schnelligkeit
schwärzen kann, vbne Staub und Unreinigkelt zu
verursachen, und ist zn haben bei

s Nlsser, Apotheker,
l KJkNtn»«, Nvvembn «'S.

MeWe
Spätjahrs- und Winter->

Waaren.
Die Herren Burdge nnd Jones,

No.v Qft-Hamilto» Strafle.i
Zeige» mit Vergnügen dem Publikum an, das

sie soeben von Neuyork und Philadelphia zurück-
gekehrt sind, mit einem großen und gutgewählte»
Stock von Spätjahrs- und Winter-Waaren wel I
chen sie für Baargeld eingekaüft haben ?und das
sie nun bereit sind alle zu befriedige» die sie mit
ihrem Zuspruch beehren, und zwar mit wohlfeile
ren Waaren als sie an Irgend einem andern Stohr
in Allentaun gekauft nmden können. Darunter
befinden sich

Fignrirte Frencb WterinoS,
Gerlbbte French Merinos, gemeine Merinos von

allen Farben ; Kigurlrte Caßimere, sign-
rlite Delains, Union Plaids, Mous-

eiln DelainS, und verschiedenarti-
ge andere Dreß-Waaren zu

inanchigfach zu melden.

Ebenso:
Ftiney nnd scsiwarze Seide.

Fänly Seide von allen Siyls, Qualitäten und
Preisen ; Figurirter schwarze Seide; Gewöhn-
licher schwarze Seide von allen Preisen.

Tuch DusikiS, Stella Schawls,
Brocha Schawls, Blanket Schawls.

Cinheiinischk Güter.
Eln gioßeS Assoilemcnt von allen «orten Fla-

nellen, Schirtlng-MuSlinen, gebleichie und unge-
I bleichte ScheetingS von jeder Breite; Bettzeuge

TickingS, Tisch-DiaperS, etc.

IMilnor- und Knaben-Güter.
Ein großes Assortement von jeder Art Tuch

Cassemeren, Tweeds, CaschmerettS, LinseyS, etc.

O e l -- T u ch.
Flor-Orituch, Tisch-Oeltuch, Stiegen-Ocltuch.

j Fisch: Fisch! Fisch!
Ein großer Vorrath Makrelen In ganzen, hal-

ben und vlerlel Bairel, an niedern Preisen zu ha-
ben als an irgend einem andern Ctohr in Lechs

i Caunty.

Salz
Bei dem Sack und beim Büschel.

5.. u t e ii s w a a r e n
! Von allen Arten?neue Sty!s.

Grozereien! Groztreien!
Ein fiisches Assorleinent von C'rozerlen immer

vorräthig.

I>Ä" Rufet bei uns an und examinirt unsern
> Stock, zumal da wir bisonders Vergnügen nehmen
denselben Allen zu zeigen dle uns mit einem Be-
suche beehren.

Alle Arten Landesprodukten Nehmen wir
im Austausch für Waaren an.
lohiat T. Burdge. Walter T. Joneö.

Allentaun, October 2. nqbv

Neue Winter-Waaren,
an der Ein Preis

-

v
l Eck« d,r Church Alley und Hamilton Straße, eiste

Thüre oberhalb der Reformirtm Kiiche,
t n A ll e ii t a u u.

! Die Haler,nchn>ten haben sccb.» »ine» n.n,» und
i.hr aurgezelchniten Slect rc» Waaren, schicklich siir
die lal,r«eit, eingelent, welcher sie gegenwärtig zu
Kleidern tär de» »nd Äenin>>r derarbei-
,m Ma>kt zu finden war.

Kommt und sehet ehe Ihr sonstwo kauft,
und ikr werdet euch balv überzeugt bade», dap lht
hier de» größten Werlh fiir euer Geld bekommt.

Wir haben Alles
we,S in da« Geschäft eiiieS öUeiderhauseS gthvrt?zu
weiiläuslig zu melden.

Kundenarbeit oder Kleider auf Bestellung

Manier pon uns geliefert, und garanlirt da« j» sei»
für was sie verlauft werde». Vergesset nicht di>
Ein PreisSüwe n-H a ll e.

Äln Schneider.

IV-Zie sind gleickifaNS Agenten fiir SS..d'S Pa>

brauid ist, b.ziiglich anf Vinfachbeit vollständige M>-!
Arbeit, ??.' o. l> kcsien VÄ)?Ne. 5, I
No. S, Killt»?»ad No. 4. l lU.

Neligh und Breinig.
Ailenta»», April IN, !Bül. »qdr

Bauern, sehet bier!
Ein großer Äorrath

Bauerei-Maschinell
Nreder nnd ?^onn^,

nahe dem Markthaus in Alic.itarn.

Dreschmaschinen j
Viäl) Maschinen, Sae - Maschiiien,

W e ls ch ko r n-S ch e ll e r, S t r o h.s ch n e i- I
d e r, u. s. w.

Kommt und piüflt für euch srlbst che ihr sonst- !
wo kauft. Unsere Preise sind billig und all-!
Maschinen sind von der besten Art. !

Wm. S. Marx- <5 M Siuuk

Marr und Nunk
Rechtsgelel)ite und Nathgeber in den

Gesetzen,
Zu Allentaun, Peuns.,

sind mit einander in Gesellschaft gctrctcn, für dae >
Practiciren der Gesetzen.

Collektionen und andere gesetzliche Geschäft« j
In den EauntieS Lecha, Norihamplvn, Carbons
Berks, Bucks, u. s. w , werden pünktlich besorgt ,

Decembers. nabr!

Bilder
für jeden Preis herabgesetzt.

S. TL Burcaw'S
Photograph, und Ainbrotype. G.'.llerie.

Nu. 7 Ost » Hamilton Straße, Allentaun.
(Drei Thllren unterhalb dem Allen Haufe.)

Nach vltljäbrlger Erfahrung In der Photogra
phen-Kunst, und durch die liberale und zuneh
mende Unterfliitzung welche mir in den letzten Jah-
ren zu Theil geworden, bin lch bewogen worden
das Publikum zu benachnchtigen, daß in neuere,

Zeit große Verbesserungen in dieser Kunst gemacht
worden sind. Ich bin nun dadurch !n Stand ge-
setzt, Bilder erster Elasse zu liefern, als lebensgro?
Photographien, einsach oder auSgefertigl
mit Tusche, Wasser- oder Leisarbe» ?I v o n-
stypeS,AmhrolvPe S, M e l a n o t vp es
in jedem Styl au herabgesetzten Pielsen.

Da meine Einrichtungen, nach dieser Kunst Bil-
der zu nehmen, vollständig sind, bin Ich ,»«schlös-
sen diesem Geschäfte meine ganze Ausmersainktit zu
widmen und schmeichle mir mit dir Ueberzeugung,
daß ich im Stande bln allgemeine Zufriedenheit zu
leisten.

AttiprvthpeS fiirÄS VrntS,
vollständig mit Cafe. Alle Arten Bilder werdrn
kosirt und zu Lebensgröße vergrößert,

l Vergesset nicht den Platz, No. 7 Ost-Hamllton
i Ztraße, Z Thüren unterhalb dein Allen Hause.
! August 7. uq3m

psiblizirt

Zweite Heft
Faust'S Teutsche Chor - Gesäuge.
Mit großer Freude l'nken wir die Aufmerksam-

>keit der Lehrer, Sing-Veieliien »nd Ehörcn aus
>das zweite Heft von diesem Werke, welches soeben

die Preß? verließ. Daßelbe wird von Allen als
!<ln vorzügliches Heft genannt, enthaltend Musik
!tiir alle und jede Gelegenheit von Kirchen-Dien-
sten, wie auch schicklich für Eoneeite.

Musiklehrer werden ein Copie gratis er-
- halten, wenn dafür Anspruch gemacht wird mit

i der Absicht es einzuführen.
No- 2?15 EentS per Stiick. No. l und 2,

zusammen gebunden, 3» Cents das Stück.
Na. l und 2, Extra gebunden, 27j EentS das

«tllck. Beim Dutzend wird ein Abzug erlaubt.
KS'Für Faust'S Deutsche Ehor-Gefänge frage

nach bel den Bücherverkäufern in Allentaun.
Januar 8. nq3M

Die Rcl'cliion.
Laßt das gute Volk in stiner Macht erwachen

und zeigen daß wir werth sind des ErbeS der Frei-
heit, welche Verräther mit frecher Hand zu unter-
graben suchen.

Kommt, Freunde der Union !
Kommt, Treumänner der Loustitu-

tion!
Kommt, Verehrer- freier Institu-

tionen und freier Regierung !

Komm Einer, kommt Alle, beides Groß und
Klein, an das wohlfeile und modige

Hut-, Kappen- und Fitl''Em->

25 West-Hamllton Straße, Al«
Es ist der alte und wohi-

! bekannte Stand, früher Lerger und Keck.
! Hier könnt Ihr beständig finden und kaufen, die

wohlfeilsten und inodtgsten Hüte, Kappen u. Fürs
in der S:adt oder City Ich habe soeben in den
öslichen Eitles den wohlfeil st enStock
vcn Hüten, Kappen vnd FrirS eingekauft der noch
je dem Pablikum zum Verkauf angebolen wurde.

> Ich verkaufe gegenwärtig Hüte an 5N Et«, bis
St 511. welche früher an Zt bis HZ veikaust wur-
den ; Kappen für Männer, Knaben und Kinder

jfür 2tl Cents bis Ll, welche früher 25 Cents bis
öl st) kosteten.

V ä d i k S' F i» r S

z sind gegen den fiühern Preisen äusserst woblscll.
! habe soeben eine große Auswahl vom neusten
Ltyl erhalten, sämmtlich neue Waaren. Ich len-

!ke die Aufmerksamkeit der Damen besonders auf
meinen Vorrath von Fürs, indem ich sie mit gio-

ßer Umsicht auswählte und an herabgesetzten Prei-
sen einkaufte, wodurch ich veranlaßt bin, sehr bil-

' >!g wieder zu verkaufen.
Ich widme auch besondere Ausinei ksaiiikeit dem

Verkauf ii» GroiZeii.
-i Kaufleute werden wohl thun wenn sie bei mir

ehe sie sonstwo kaufen, indem ich ihnen
> Waaren a» City Preisen verkaufen kann.
>! Dankbar für die sehr liberale Unterstützung wel-

che mir während den, verflossenen Jahr zu Theil
j wurde, hoffe lch auf eure fernere Unterfliitzung,
wenn ich euch wohlfeiler als je die Waaren ver-

l taufe.
Vergesset nicht d«n allen Standplatz?No. 25

> West-Hamillon Straße, Ailliitaun, Pa.
S. B. Anewalt.

Oktober 23, t6l?l. ngbv

D r u g S t oh x.
Lawall und Martin.

Wt otesaie und Retai! Druggistev und llbeniiker, ?.'e
L t Weit Hamilten Ttraüe, nahe g.geniiber der Odt-

Delig« und Fl'.'mikalien re>sa»se»

IMS«
Siegel- und Ijahnbiirstui. Äikebel,'

Campdine, Kol'lencl r?» der besten Qualität, Hei'- >
>'»kl».'anipen, (ssluit-und ?cl-?a,»rc» werde»
Brennen reu «»hlenöl Maische« Ofen- j

Besondere Aufmerisaintei! wird der Zubereitung
'<» Ärztliche» Verschreibunge» gewidmet.

! Pr.,..

j sogilich «'inderung durch nnseres Cephalic
Clirir« ; Preis L 5 Cents die Flasche.

Familien Haarwasch e?zum Reinigen
! de« Kopfe«, ttntfernung r«n Arind ic., I.'j L.nts
! per Pack.
! Frifche<lart c » - T a nie » guarantirt
! gut zu sei».
! Pbowgraphifche Chemecalien stet« rerrSthig.

Zahnärzte finden in »ns.rer Tlveiheke stet« «inrn
> verrath xorzellaner Zähne von der rorziiglichsten !ver-!
! fertizung.

D. Laivall,
De>v?eS I. Manin,

Al!»«>tv»ft, A«b-, tSi'l, >

Die Auge» hieber gerichtet!

DaS große Allentaun

Cabinet Waarenlager.

! Malbnr.q und zjagMuch.
Cahinetmacher in der Stadt Allentaun,

bedienen sich dieser Gelegenbeit ihr,» Freunden
Kunden und dem geeinten Publikum llberhaurt «>»>

> > «uzeigen, daK si, ihr llabiii.l Waarenlager von S.v
. ->4 in ihr berrliche« neu« Geläute, S.'e, SL i» d»

iLest-Haniilteii-Ktrasie, und zwar gerade gegenlit »
Aagenbuch'« Hotel, verlegt haben, alliv« sie nun

' > reit find allen Ansvre><icus>» gerade nach Wunsch ;»

! dienen. ?Il»r gegenwärtiger Steck ist wahrlich ein
nrtrefflicher and besteht zu», Theil aus folgende»
ilrtikeln:

, Bureaus, Seltboards, Pier-, Eentre-,
Card-, Dining- und Breakfast < Tischen,

, Bücher- und alle Arten andere Schränke,
Aihatnot- und Sofa-Tische, Parlor - Ti-
sche, SofaS, Piano-Stühle, Spring-Sitz-
Schaukel.Stükle, Bettstellen von allen
Benennungen,-so wie überhaupt alle Ar-

tikel die in einem vollständigen Cabinet-
Waaren Lager gesucht werden.

Sie rersenigt» ebenfalls aus Bestellung jede Ar!
?on »ach der neuesten Fäschion, und jeder
o» ihnen verkaufte Ariitel uiuji da? für ,va« st«
hn verkaufen, und muß ?olle Zufriedenheit geben.

Hau.häiler und befend.rs ju»gs Leute welch,

s öauShaitung.» ,u beginne» geteilten, sollte» nicht
> Zersäumen bei ibnen anzurufen ebe sie sonst,r° kauf,»
> indeni sie versichert slil'le» das« sie iiine» Nargain?
> aubieie» kennen, die nirgendswo außerhalb Philadei

vbla iiertiosse» werke» ii.'nn>».
Fiir bereits genoßene liberale Nntentiitzuiig sink

st« herzlich dankbar, und werden durch billige Preiß.
tind gute P>hll»dlung ihr. Kund>chasl si.tS zu oer-

Ät U. ?Vergeßet den Ort nicht derselbe Isi
, jRo. Wtst-Ha»iillon>LtraSe--und rufet das.lbsi

an, und überzeugt Euch selbst ocn der Wahrheit s«i!

Malburg und Hzgenbuch.
December Iv, IStis». i^II

Ein neueö

illiner- (Ltabllsem ent.
Miß Lizzy <5 Metzger,

Bedient sich dieser Gelegenheit, ilire»
und eine», geehrte» 'lublitun, iU>erhaupl hierdurch

Ein neues Milliner Etablisement

, schäft« durch Röder und betliebe» werden sind,

> ihedeni dieses Meschäft betrieb?aNivo sie da« Mi»i>
uti»ileschäfi auf eine f.hr ausgedehnte Weise z» de

. treibe» gedenkt. Ihr Lorralh
Von Gpätjahrg. und 'lVinter-Gnter

. 2st waliriich ein herrlicher, und
! nirgendswo in dieser Stall

-«^M^^Aiibeitrösten, »ud sie wird denselben
dazu ungewSl'nlick, bii

E. Mehger.
O.tober Jtl. »qbv

Äu Auszehrende
112 ll n d N e r v e N-L e i d e II d e.

»e t>!Usck>e rcn d>r o.'alur's einfachen
'' Kräutern finden w.rde». Solche die das Mittel ju

l habe» wilnfche», tünne» eS durch die zurü^kehrend,

<siit!>bort,

> Xprit I»«. "Ol ?

Wurmtödte » de

Zucker - Lvzengee!,
Aubcreittt von Ho l> n et, in

und zum Verkauf bcl Seiberling und Zoellin,
Nord 3tc Siraße, Philadelvhia, und in Nt-

> tail bei Druggistcn liberhaupt

l nachll'cilig auf die A lgen der .runder gen irkt l at.

> lÄalh und Helsiich.

Allentaun Akademie.
Das FriibiahrS-Termin hat seinen Anfang ge>

nonimen an, Moniag den öle» Januar.
Zöglinge wrrdcn zu irgend einer Zeit angenom-

mcii und bezahlen mir von der Zeit da sie einlre-
ten.

Primary pe» Viertel, Si <M
Gewöhnliche Englische Zweige, Si 50 bis 5 W
Höhere " " mit Griechisch und Lateinisch 6 t>(>!

" " " und Französisch 750
Musik. ö 0«
Für de» Gebrauch des PianoSsür Uebung 2 Ol)

Zeichnen. L »<>

Feuerung für den Winter, 56 !
Einige Zöglinge werde» in der Familie des

Prinzipals angenomme» und zwar an Sil) per!
Viertel für Voarding, Waschen und Unterricht in
allen Zweigen, mit Ausnahme von Musik und
Zeichnen.

Gregory, Principal.

Januar 22. !862. ngbv

> H. , j

Wichtige Nachricht.
Ein frischer Einkauf von herrlichen

Winter-Güter.
»nterzeichnelen sind ne»l.>ch rcn Neurork und

Pt>i!adelpliia jurlictgekehit, mit iinem sehrgro»
«n und Ichwiien !»,«>» ron epätjahr«- und Win»

Ladies Dreß-Güter-
Figurirler Frensch Merino, gerippter Frensch

Merino, gewöhnlicher Merino von allen Farben,
figurirte Crape DelainS, gewöhnliche all Moll
DelalnS von allen Farben, figurirte all Woll De«
lalns, figurirl« g'iippte CafhmereS, gewöhnliche
und figurlrle MuSli» DelainS, Union Plaids,
u. s. w.

Seiden! Seiden! Seiden!
Schwarzer und Fäney Seiden gewöhnlicher und

flguriit-r, an weil herabgesetzten
' Preißen.

S<t)»wla! Schawls! Schawls!
Bioche vlereckigle und large Schawls an nur halb

> Preis. Blänket Schawls, viereckig«» und lange
von allen Paltern« und Qualitäten, an einem
großen Verlust?Stelle und Cheneele Schawls.
sehr wohlseil.

Ei» herrlicher Lorrath Cloaks.
Eine giößere Veischiedenheit von Cloaks, in Pat-

teinS, Qualität, Giößen und Preißen,
kann nicht in dieser Stadt

gesunden werde».
Wir baben ebenfalls ein vollständiges Assorlement

Kattun, Muslin, GinghamS, Checks. TickingS,
ZlannelS.ColtonFlannel, Tischtücher,

Xeninger und Scheimer.

Für Herren Anzüge,
Als schwarzes und farbiges Tuch, Cassimere, We«

' stings, Jeans, Tweeds, Sattinett, Cashmerett,
' I so wie eine große Verschiedenheit von Hosiery,
' GloveS, Linens, BosomS, Lollars, Eravats,

Regenschirme», u. s. w., bei
!> Reninger und Scheimer.
>'

Cärpct und

' Tisch Oeltiicher. Zu verkaufen bei
Reninger und Scheimer.

Geozeeoken!

l' P«> to Rigo , kardineS-, Museorado- und all« Sor»

Iliee, Honig, Ncsinen OetS, gbocolale, KäS, Rice,

Reninger und Scheimer.

Balz ! Salz! Sal^!
Tacken, so wie kleine Diaro Sacks?weites alle« an

Reninger und Scheimer.
> Fisch! Fisch! Fisch!

> ringe, u. s. n>., ? w,lchl an den niedersten Preißen

Reninger und Scheimer.
' Y! V A» > d k.ewe dm filr^ti-

i ! milien-Ltraße.
> Reninger und Scheimer.

! ?lllentaun, Oktober KI. nabv

Vkteettowaaren.
W.1'.x.5 5! !!S.r ö»

Oueen^waaren.
Z?,r Ztllenlaun Elina -tel>r, ??o. ä«i Ost Haiiill

lvaarrii ode» Lampen

e>» neuesten Enlwiiifen, Stole? und Patiern von
Französischen l>>old>Band und weißen durchflch!

geni Ehlna, Englischem Porzelan und
Stein-China,

n «eil/»»b b>> t,m Si«ck?.-«i«i»saU« Nla?w-

-i für
Hotels, SaloonS und andnem Gebrauch,

lion de» feinsten Deeanters die zu

steiinr,iarcn und Vritaniiia - Waar

abgeändert um «ki>len-Oel darin zu b,,nnen.

Cr bäll auch immer da? beste Kerrlcne Kch
Oel, j« wie ?.i»iren> Dochte, » Srbeeren.

! Philadelphia.
Person,» welche irgend clwa? in meinem !

l 'raucki.n, können beides <«.ld und ?.It Iraren, n
ne bei mir anrnfln, ebe sie sonstwo kaufen, inden

befriedigen?beide? in B,jugauf die Prei? als

ü<.ra>>il den Ort nickt.?(k? ist derl.lbe N«
Strafe, Me ?hi!re oberhalb P

stohr.
T. C. Carnahai

la»uar L!>, l^tll.

(Yttldii» und Oiricscmer

Zahn MM Aerzte,
! No. 4ti Straße, eine Thüre u

halb H. Gull» und l!v'« Stohr in Allentau
Guldin und Giiesemer wtinschen dem Pub

.röffnil baben an >).' o Ost-vamitien Straße

l sie nun bereit sind. Alte z» bedienen, welche
- Dienst« benöihig» sind, in All ,» was zur Zalm«
kunle gehöre. Sie bub,n beide viel« Erfahre

j de,» und otauben daß >,o Zltt«, die il n
vertrauen >ch.nken, zur lelliginZufiiedenheil

Zähne weiden ausgezogen mit vollkommene
cherheit, Geschicklichkeit und Sorgfältig?

Personen ron beschränk!,» Mitteln finden«
! reu, Vortheil wenn sie bei ibnen anrufen, da

! Herabsetzungen z» deren Gunsten gemacht werf
lcn. !

«. V-Guldi» « Vricse'q
Zenenlniin. Kpril >", I

»


